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Institut für sozialwissenschaftliche Forschung, Bildung und 
Beratung (ISFBB) e.V. 

Tätigkeitsbericht 2012 

 

Januar bis April 2012: Abschluss des Tacheles-Projektes 

Das Projekt „Tacheles! Handlungsstrategien gegen Rechtsextremismus in der Jugendarbeit in Mittel- 

und Oberfranken“ lief von 2009 bis 2012 und beinhaltete unter anderem zwei Fachtagungen an der 

Georg-Simon-Ohm- Hochschule Nürnberg sowie insgesamt etwa 150 verschiedene 

Bildungsveranstaltungen, darunter Multiplikatorenfortbildungen, Fachvorträge, 

Ausstellungseröffnungen und Zeitzeugengespräche mit Holocaust-Überlebenden. An den 

Veranstaltungen nahmen insgesamt mehr als zehntausend Menschen teil.  In der Abschlussphase des 

Projektes wurden von Januar bis März 2012 das Buch „Strategien gegen Neonazismus und Rassismus 

unter besonderer Berücksichtigung der Jugendarbeit“ (128 Seiten, Auflage: 1.500) verfasst und 

herausgegeben sowie die gleichnamige DVD (Auflage: 1.000) herausgegeben.  

Trauer um Franz Rosenbach ς Teilnahme an der Beerdigung am 12. Oktober 2012 in 
Nürnberg 

Franz Rosenbach (1927-2012) 
(Foto: Peter Roggenthin)  
 
Wir trauern um Franz Rosenbach, der am 7. Oktober 2012 im Alter von 85 Jahren im Kreise 
seiner Familie in Nürnberg verstorben ist. Franz Rosenbach überlebte das Vernichtungslager 
Auschwitz-Birkenau, die Konzentrationslager Buchenwald und Mittelbau-Dora sowie einen 
Todesmarsch. In den vergangenen Jahren hat er zusammen mit Mitarbeiter/innen unseres 
Instituts etwa einhundert Zeitzeugengespräche durchgeführt. Dafür möchten wir Franz 
Rosenbach danken. Wir trauern um ihn. Wir werden ihn vermissen und wollen sein 
Vermächtnis weitergeben. Die Beerdigung fand am 12. Oktober 2012 in Nürnberg, Friedhof 
St. Peter, statt. Ein einstündiges Zeitzeugengespräch mit Franz Rosenbach ist auf der DVD 
"Strategien gegen Neonazismus und Rassismus" zu finden.  
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Im Jahr 2012 wurden mehr als neunzig Veranstaltungen 
durchgeführt. Hier finden Sie einen Teil der Veranstaltungen im 
Einzelnen: 

September bis Dezember 2012: Besuch von sieben Sitzungen des bayerischen NSU-
Untersuchungsausschusses 

Im Zeitraum September bis Dezember 2012 wurden alle sieben Sitzungen des 
"Untersuchungsausschusses NSU - Rechtsterrorismus in Bayern" durch Birgit Mair besucht 
und protokolliert. Frau Mair wird erste Zwischenergebnisse am 2. Februar 2013 bei der 
Tagung "Fünf NSU-Morde in Bayern - und alles bleibt wie es ist?" in Nürnberg präsentieren.  

Donnerstag, 20. Dezember 2012: Führung Tatort NSU Nürnberg 

Am 20. Dezember 2012 fand mit einer Schulklasse aus Bamberg in Nürnberg eine Führung zu 
Orten der Verbrechen des "Nationalsozialistischen Untergrundes" statt.  

Montag, 10. Dezember 2012: Fortbildung zu Neonazismus in München 

Am Montag, 10. Dezember 2012 fand im jüdischen Museum München eine Fortbildung zum 
Thema Neonazismus statt.  

Dienstag, 11. Dezember 2012: Ausstellungseröffnung in Nürnberg 

Am Dienstag, 11. Dezember 2012 wurde die Ausstellung "Rechtsradikalismus in Bayern" des 
BayernForums der Friedrich-Ebert-Stiftung in der Bertolt-Brecht-Gesamtschule Nürnberg mit 
einem Vortrag über Neonazismus und Rassismus in Mittelfranken durch Birgit Mair eröffnet. 
Grußworte wurden u.a. von Helga Schmitt-Bussinger (MdL) sowie Dr. Anja Prölß-Kammerer 
(Stadträtin Nürnberg) gesprochen. Es nahmen etwa 200 Schüler/innen teil.  

Mittwoch, 5. Dezember 2012: Ausstellungseröffnung in Burgkunstadt 

Am Mittwoch, 5. Dezember 2012 wurde die Ausstellung "Rechtsradikalismus in Bayern" des 
BayernForums der Friedrich-Ebert-Stiftung im Gymnasium Burgkunstadt mit einem Vortrag 
über Neonazismus und Rassismus in Oberfranken durch Birgit Mair eröffnet.  

Dienstag, 4. Dezember 2012: Lehrerfortbildung in Nürnberg 

Am Dienstag, 4. Dezember 2012 fand an der Beruflichen Schule 4 in Nürnberg eine 
Lehrerfortbildung zum Umgang mit rechten Parolen im Schulalltag mit Birgit Mair statt. Die 
Fortbildung wurde in Kooperation mit dem Pädagogischen Institut der Stadt Nürnberg 
veranstaltet und finanziert.  
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Sonntag, 2. Dezember 2012: Preisverleihung 

Am Sonntag, 2.Dezember 2012 fand die Preisverleihung des Schreibwettbewerbs 
Alltagsrassismus in den Räumen des Vereins Junge Stimme e.V. statt. Im Anschluss daran 
wurde der Film "Dreiviertelmond" gezeigt.  

 

Sonntag, 25. November 2012: Vortrag über Neonazismus in Nürnberg 

Am Sonntag, 25. November 2012 fand bei Junge Stimme e.V. Nürnberg ein Vortrag über 
aktuellen Neonazismus im Großraum Nürnberg und Handlungsstrategien dagegen durch 
Birgit Mair statt, an dem vierzig Personen teilnahmen.  

23. November 2012: Fortbildung zu Neonazismus in Mallersdorf 

Am 23. November 2012 führte Birgit Mair an der Fachakademie für Sozialpoädagogik 
Mallersdorf eine Fortbildung zum Thema "Neonazismus und Rassismus in Bayern und 
Handlungsstrategien dagegen" durch, an der 80 Personen teilnahmen.  

21. November 2012: Lehrerfortbildung in Steinbach/Wald 

Am 21. November 2012 führte Birgit Mair an der Grund- und Mittelschule in Steinbach am 
Wald im Rahmen des pädagogischen Tages eine Lehrerfortbildung zum Thema 
Rechtsextremismus in Oberfranken durch, an der 24 Lehrkräfte teilnahmen. Auftraggeber 
war das Projekt STOPP! Gegen Rassismus - für Zivilcourage in Bamberg.  
 
14. November 2012: Vorträge in Eschenbach/Opf. 

Am 14. November 2012 hielt Birgit Mair am Gymnasium Eschenbach (Oberpfalz) sowie im 
Malzhaus Eschenbach jeweils Vorträge über "Neonazismus und Rassismus in Nordbayern im 
Kontext der NSU-Morde", an denen insgesamt 90 Personen teilnehmen. Veranstalterin war 
die Volkshochschule Eschenbach.  

11. November 2012: Zeitzeugengespräch und Ausstellungseröffnung mit Josef Jakubowicz 
in Kirchrimbach 

Am 11. November 2012 fand vor siebzig interessierten Zuhörer/innen im Evangelischen 
Gemeindezentrum Kirchrimbach ein Zeitzeugengespräch mit Josef Jakubowicz und eine 
Ausstellungspräsentation zu seinem Leben statt. 
Eingeladen hatte das Bündnis für Toleranz Steigerwald.  
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Josef Jakubowicz wurde 1925 in Oswiecim (Auschwitz) geboren und überlebte als Jude elf 
Zwangsarbeits- und Konzentrationslager (u.a. Groß-Rosen, Flossenbürg, Mittelbau-Dora, 
Bergen-Belsen). 34 seiner jüdischen Familienmitglieder wurden von den Nationalsozialisten 
ermordet. 
 
Die Ausstellung ""Überlebensberichte von Josef Jakubowicz" fasst die Forschungsergebnisse 
der Sozialwissenschaftlerin Birgit Mair aus mehreren Jahren Recherche und Gesprächen mit 
dem Holocaust-Überlebenden zusammen.  
 
Neben dem Überleben nationalsozialistischer Lager sowie dem Schicksal seiner Familie 
thematisiert sie u.a. den Verlust des guten Freundes von Herr Jakubowicz, Shlomo Lewin, der 
zusammen mit seiner Lebensgefährtin im Jahr 1980 in Erlangen von einem ehemaligen 
Mitglied der "Wehrsportgruppe Hoffmann" ermordet worden. Außerdem wird der aktiven 
Kampf des über 80-Jährigen gegen den wieder erstarkenden Neonazismus skizziert. Birgit 
Mair bettet die Erzählungen in der historischen Kontext ein und berichtet von der 14-
jährigen Zusammenarbeit mit dem Zeitzeugen.  

9. November 2012: Podiumsdiskussion in Neustadt/Aisch 

Am 9. November 2012 nahm Birgit Mair an einer Podiumsdiskussion zum Umgang mit 
Neonazismus und Rassismus der Mittelfranken SPD in Neustadt/Aisch teil.  

7. November 2012: Ausstellungseröffnung in Forchheim 

Am 7. November 2012 wurde die Ausstellung "Rechtsradikalismus in Bayern" des 
BayernForum der Friedrich-Ebert-Stiftung von Birgit Mair im Berufsschulzentrum Forchheim 
eröffnet.  

6. November 2012: Vortrag zu Neonazismus in Neuendettelsau 

Am 6. November 2012 fand an der Laurentius-Realschule Neuendettelsau vor etwa 
zweihundert Jugendlichen und Lehrkräften eine Veranstaltung gegen Rechtsextremismus 
statt, bei der Birgit Mair einen Vortrag über Neonazismus und Rassismus in Franken und 
Handlungsstrategien dagegen hielt.  

5. November 2012: Zeitzeugengespräch mit Siegfried Heilig in Oberasbach 

Am 5. November 2012 fand im Gymnasium Oberasbach vor etwa 90 Zuhörer/innen ein 
Zeitzeugengespräch mit Siegfried Heilig statt. Herr Heilig (geb. 1934) entging als neunjähriger 
Junge mit seiner Familie nur knapp der Gestapo in Magdeburg. Die Familie Heilig wurde 
verfolgt, weil sie der Gruppe der Sinti angehörte. Sie überlebte den Nationalsozialismus 
teilweise in Wäldern versteckt. Birgit Mair moderierte das Zeitzeugengespräch, bettet die 
Erzählungen des in Nürnberg lebenden Siegfried Heilig in den historischen Kontext ein und 
präsentierte Bilder und Dokumente der Familie aus der Vorkriegszeit.  
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31. Oktober 2012: Seminar zu Rechtsextremismus in Bamberg 

Am 31. Oktober 2012 führte Birgit Mair ein Seminar zum Thema Rechtsextremismus in 
Oberfranken in Bamberg durch. Veranstalter war das Projekt STOPP! Gegen Rassismus - für 
Zivilcourage.  
 
 

30. Oktober 2012, Zeitzeugengespräch in Dachau 

Am Dienstag, 30. Oktober 2012 fand im Rahmen eines Projekts von Arbeit und Leben Bayern 
in der KZ-Gedenkstätte Dachau ein Zeitzeugengespräch mit Siegfried Heilig für Jugendliche 

statt.  

 

 

Sonntag, 21. Oktober 2012, 15 Uhr Zeitzeugengespräch mit Siegfried Heilig in Nürnberg 

 
 
Siegfried Heilig (geb. 1934) wuchs in Magdeburg auf. Am 1. März 1943 
sollten alle Sinti und Roma aus Magdeburg in das Vernichtungslager 
Auschwitz-Birkenau deportiert werden. Dank der Courage der 
Großmutter entging die Familie nur knapp der Gestapo. Es gelang der 
Familie Heilig bis zur Befreiung durch die Amerikaner unbemerkt an 
verschiedenen Orten Brandenburgs zu überleben. Vater, Mutter, 
Siegfried und seine beiden Brüder konnten mit Hilfe anderer ihre 
Identität verbergen und blieben unbemerkt. Die mutige Oma wurde im 
September 1943 in Auschwitz-Birkenau ermordet. Auch Michael Heilig, 
der Onkel des Zeitzeugen, kam in Auschwitz um.  
 
Birgit Mair moderierte das Zeitzeugengespräch, bettete die Erzählungen des in Nürnberg 
lebenden Siegfried Heilig in den historischen Kontext ein und präsentierte Bilder und 
Dokumente der Familie. 
 
Vom 21.10.2012 bis 11.11.2012 wird in der Wiesenstr. 86 die Ausstellung "Vom Arbeitsplatz 
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abgeholt - als arbeitsscheu abgestempelt" über das Überleben des Nürnberger Sinto Franz 
Rosenbach (1925-2012) in verschiedenen Konzentrationslagern präsentiert.  

 

14. Oktober 2012 Gespräch mit Chaim Klemenz in Nürnberg 

Am 14. Oktober 2012 fand in den Räumen der Jungen Stimme e.V. Nürnberg ein Gespräch 
mit Chaim Klemenz statt. Chaim Klemenz wurde im November 1944 in der Nähe von Breslau 
in einem Keller geboren. In diesem Keller hatten sich seine jüdischen Eltern vor den 
nationalsozialistischen Verfolgern versteckt gehalten. Der Holocaust-Überlebende erfuhr 
erst in den 1970er Jahren, dass er aus einer jüdischen Familie stammt. Das Gespräch wurde 
von Birgit Mair moderiert.  
 

12. Oktober 2012: Vortrag in Langlau 

Am 12. Oktober 2012 hielt Birgit Mair vor Mitarbeiter/innen der Arbeiterwohlfahrt (AWO) 
Roth/Schwabach in Langlau einen Vortrag über Neonazismus und Rassismus in Franken und 
Handlungsstrategien dagegen.  

9. Oktober 2012 Vortrag Neonazismus in Erlangen 

Am 9. Oktober 2012 hielt Birgit Mair in der Freimaurerloge Libanon zu den 3 Cedern in 
Erlangen einen Vortrag über Neonazismus und Rassismus in Franken und 
Handlungsstrategien dagegen.  

8. Oktober 2012: Ausstellungseröffnung "Rechtsradikalismus" in Nürnberg 

Am 8. Oktober wurde die Ausstellung "Rechtsradikalismus in Bayern" des BayernForums der 
Friedrich-Ebert-Stiftung in Staatlichen Berufsoberschule Nürnberg durch Birgit Mair eröffnet.  
 

Freitag, 5. Oktober 2012 Berlin: Vortrag von Birgit Mair an der Freien Universität Berlin 

Im Rahmen der dreitägigen Tagung "Erinnern an Zwangsarbeit - Zeitzeugen-Interviews in der 
digitalen Welt" vom 4. bis 6. Oktober 2012 hielt Birgit Mair am 5. Oktober um 13.30 Uhr 
einen Vortrag über die Arbeit mit Zeitzeugen als Präventionsarbeit gegen 
Rechtsextremismus. 
 
Im Jahr 2005 hat das ISFBB e.V. an einem internationalen Forschungsprojekt zur 
Dokumentation der Lebensgeschichten ehemaliger Zwangsarbeiter teilgenommen.  
 
Die Ergebnisse können auf der Internetseite  
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www.zwangsarbeit-archiv.de betrachtet werden. Um Zugang zu den gefilmten Interviews 
mit ehemaligen Zwangs- und Sklavenarbeitern zu bekommen, muss man sich vorher 
anmelden und erhält dann einen Zugangscode.  

 

24. September 2012: Ausstellungseröffnung in Erlangen 

Am 24. September 2012 wurde die Ausstellung "Rechtsradikalismus in Bayern des 
BayernForum der Friedrich-Ebert-Stiftung in der Fachhochschule für Techniker Erlangen 
durch Birgit Mair mit einem Vortrag über Neonazismus und Rassismus in Franken und 
Handlungsstrategien dagegen eröffnet.  

29. Juli 2012: Ausstellungseröffnung und Film über den Holocaust-Überlebenden Franz 
Rosenbach in Burghaslach 

Am 29. Juli 2012 wurde die Ausstellung "Vom Arbeitsplatz abgeholt - als arbeitsscheu 
abgestempelt" über den KZ-Überlebenden Sinto Franz Rosenbach durch die 
Ausstellungsmacherin Birgit Mair vor etwa sechzig interessierten Besuchern eröffnet. Da der 
Zeitzeuge kurzfristig erkrankte, wurde ein Film über ihn gezeigt. Birgit Mair berichtete über 
sein Überleben nationalsozialistischer Lager und beantwortete die Fragen des Publikums. Die 
Veranstaltung wurde organisiert vom Bündnis für Toleranz Steigerwald.  

27. Juli 2012: Ausstellungseröffnung in Burghaslach 

Am 27. Juli 2012 wurde die Ausstellung "Rechtsradikalismus in Bayern" des BayernForums 
der Friedrich-Ebert-Stiftung in der Kulturtankstelle Burghaslach eröffnet. Die Veranstaltung 
wurde vom Bündnis für Toleranz Steigerwald organisiert.  
 
18. Juli 2012: Ausstellungseröffnung in Ebern 

Am 18. Juli 2012 wurde am Gymnasium Ebern die Ausstellung "Rechtsradikalismus in 
Bayern" des BayernForums der Friedrich-Ebert-Stiftung mit einem Vortrag von Birgit Mair 
eröffnet. 
 
17. Juli 2012: Zeitzeugengespräch in Nürnberg 
Am 17. Juli 2012 wurde im Berufsbildungszentrum Nürnberg ein Zeitzeugengespräch mit 
dem Holocaust-Überlebenden Franz Rosenbach durchgeführt.  

11. Juli 2012: Vortrag in Leerstetten/Schwanstetten 

Am 11. Juli 2012 hielt Birgit Mair in der Kulturscheune Leerstätten bei Schwanstetten vor 
etwa einhundert Interessierten Bürgerinnen und Bürgern einen Vortrag zum Thema 
"Neonazismus und Rassismus in Bayern/Franken und Handlungsstrategien dagegen".  

http://www.zwangsarbeit-archiv.de/
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11. Juli 2012: Zeitzeugengespräch in Nürnberg 
Am 11. Juli 2012 fand in Begleitung von Birgit Mair am Berufsbildungszentrum Nürnberg 
(BBZ) ein Zeitzeugengespräch mit dem Holocaust-Überlebenden Franz Rosenbach vor einer 
Gruppe von zwanzig Schüler/innen statt.  

10. Juli 2012: Vortrag im Münchberg/Poppenreuth 

Am 10. Juli 2012 hielt Birgit Mair vor etwa einhundert Schüler/innen der Mittelschule 
Münchberg/Poppenreuth einen Vortrag über "Neonazismus und Rassismus in (Ober)franken 
und Handlungsstrategien dagegen".  

6. Juli 2012: Lehrerfortbildung in Tutzing 

Im Rahmen der Lehrerfortbildung zum Thema "Werteerziehung im Biologieunterricht" führe 
Birgit Mair am 6. Juli 2012 an der Akademie für politischen Bildung Tutzing für etwa vierzig 
Lehrkräfte aus ganz Bayern eine Multiplikatorenfortbildung zum Thema Neonazismus und 
Rassismus in Bayern und Präventionsmöglichkeiten dagegen in der Schule durch.  

4. Juli 2012: Zeitzeugengespräch in Hößbach 

Am 4. Juli 2012 fand in Begleitung von Birgit Mair an der Realschule Hößbach/Aschaffenburg 
ein Zeitzeugengespräch mit dem Auschwitz-Überlebenden Sinto Franz Rosenbach statt, an 
dem etwa 160 Schüler/innen und zehn Lehrkräfte teilnahmen.  

2. Juli 2012: Vortrag in Höchstadt/Aisch 

Am 2. Juli 2012 hielt Birgit Mair vor etwa einhundert Gymnasiast/innen des Gymnasiums 
Höchstadt einen Votrag über Neonazismus und Rassismus in Nordbayern und 
Handlungsstrategien dagegen im Rahmen der Präsentation der Ausstellung 
"Rechtsradikalismus in Bayern" des BayernForums der Friedrich-Ebert-Stiftung.  

27. Juni 2012: Ausstellungseröffnung in Stegaurach 

Am 27. Juni 2012 wurde die Ausstellung "Rechtsradikalismus in Bayern" des BayernForums 
der Friedrich-Ebert-Stiftung durch Birgit Mair im Rathaus Stegaurach vor etwa zwanzig 
Interessierten eröffnet.  
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25. Juni 2012: Vortrag Neonazismus in Franken - was tun? Was tun! in Nürnberg 

Am 25. Juni 2012 hielt Birgit Mair bei der Veranstaltung des SPD-Ortsvereins Nürnberg-
Altstadt im Ecksteinhaus einen Vortrag über Neonazismus und Rassismus in Franken und 
Handlungsstrategien dagegen. An der Veranstaltung nahmen etwa fünfzig Interessierte teil. 
Im Anschluss gab es eine Diskussion über Erfahrungen der Teilnehmenden mit 
Alltagsrassismus sowie über adäquate Handlungsstrategien im Umgang damit.  

 

25. Juni 2012: Ausstellungseröffnung in Oberasbach 

Am 25. Juni 2012 wurde die Ausstellung "Rechtsradikalismus in Bayern des BayernForums 
der Friedrich-Ebert-Stiftung durch Birgit Mair im Bonhoeffer-Gymnasium Oberasbach 
eröffnet. An der Eröffnung nahmen etwa fünfzig Schüler/innen teil.  

11. Juni 2012: Lehrerfortbildung in Nürnberg 

Am 11. Juni 2012 führte Birgit Mair an der Beruflichen Schule 14 der Stadt Nürnberg eine für 
etwa zwanzig Lehrkräfte eine Lehrerfortbildung zum Thema Umgang mit Neonazismus und 
Rassismus im Klassenzimmer durch.  

8. Juni 2012: Experteninterview in Nürnberg 

Am 8. Juni 2012 wurde im Rahmen des Bundeskongresses der Naturfreundejugend in 
Nürnberg ein Experteninterview zum Thema Rechtsextremismus durchgeführt.  
 
2. Juni 2012: NSU-Hearing Berlin 
Am 2. Juni 2012 nahmen Mitarbeiter/innen des ISFBB e.V. am NSU-Hearing des Bündnisses 
gegen das Schweigen in der Kunstakademie Berlin teil.  
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23. Mai 2012: Zeitzeugengespräch in Nürnberg 

Am 23. Mai 2012 wurde im Berufsbildungszentrum Nürnberg für eine Klasse von zwanzig 
Berufsschüler/innen ein Zeitzeugengespräch mit dem KZ-Überlebenden Franz Rosenbach 
durchgeführt. Kooperationspartner: Projekt Geschichte aus erster Hand der Stadt Nürnberg  

 

21. Mai 2012: Zeitzeugengespräch in Burgkunstadt 

Am 21. Mai 2012 wurde am Gymnasium Burgkunstadt ein Zeitzeugengespräch mit dem KZ-
Überlebenden Franz Rosenbach durchgeführt, an dem etwa achtzig Schüler/innen 
teilnahmen.  

18. Mai 2012: Vorträge zu Rechtsextremismus in Forchheim 

Am 18. Mai 2012 wurden im Berufsschulzentrum Forchheim Vorträge zum Thema 
Rechtsextremismus in Oberfranken durchgeführt. Kooperationspartner: Projekt STOPP! 
Gegen Rassismus - für Zivilcourage Bamberg.  

16. Mai 2012: Vorträge zu Rechtsextremismus in Coburg 

Am 16. Mai 2012 wurden in der Kaufmännischen Berufsschule Coburg Vorträge zum Thema 
Rechtsextremismus in Oberfranken durchgeführt, an denen insgesamt etwa achtzig 
Schüler/innen teilnahmen. Kooperationspartner: Projekt STOPP! Gegen Rassismus - für 
Zivilcourage Bamberg.  

15. Mai 2012: Ausstellungseröffnung "Rechtsradikalismus"  

Am 15. Mai 2012 wurde die Ausstellung "Rechtsradikalismus in Bayern" des BayernForum 
der Friedrich-Ebert-Stiftung in der Realschule Röthenbach/Pegnitz eröffnet. Es nahmen etwa 
zwanzig Schüler/innen teil.  

 

11. Mai 2012: Vortrag Neonazismus 

Am 11. Mai 2012 wurde bei der Migrantenorganisation Junge Stimme e.V. Nürnberg ein 
Vortrag über Neonazismus und Handlungsstrategien dagegen durchgeführt. Die 
Veranstaltung wurde vom Kulturreferat der Stadt Nürnberg sowie von Bruno 
Schnell/Nürnberger Nachrichten gefördert.  

10. Mai 2012: Zeitzeugengespräch in Fürth 
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Am 10. Mai 2012 fand vor etwa einhundert Schüler/innen an der Beruflichen Schule I in 
Fürth ein Zeitzeugengespräch mit dem Holocaust-Überlebenden Franz Rosenbach in 
Begleitung von Birgit Mair statt.  

9. Mai 2012: Ausstellungseröffnung in Ansbach 

Am 9. Mai 2012 wurde die Ausstellung "Rechtsradikalismus in Bayern" des BayernForum der 
Friedrich-Ebert-Stiftung in der BOS/BOS Ansbach von Birgit Mair vor etwa siebzig 
Schüler/innen eröffnet.  

 

8. Mai 2012: Ausstellungseröffnung in Nürnberg 

Am 8. Mai 2012 wurde die Ausstellung "Rechtsradikalismus in Bayern" des BayernForums 
der Friedrich-Ebert-Stiftung im Bildungszentrum der Stadt Nürnberg von Birgit Mair eröffnet.  

7. Mai 2012: Vortrag in Coburg 

Am 7. Mai fand im Auftrag des Projekts STOPP! gegen Rassismus - für Zivilcourage" an der 
Berufsschule Coburg ein Vortrag zu Neonazismus und Rassismus im Internet und in 
Oberfranken statt.  

4. Mai 2012: Vortrag zu Antisemitismus in Nürnberg 

Am 4. Mai hielt Birgit Mair beim Verein Junge Stimme e.V. Nürnberg einen Vortrag über 
Antisemitismus gestern und heute  

3. Mai 2012: Zeitzeugengespräch in Hof 

Am 3. Mai 2012 fand vor etwa einhundert Schüler/innen ein Zeitzeugengespräch mit Franz 
Rosenbach in Begleitung von Birgit Mair am Schiller-Gymnasium Hof statt.  
 
30. April 2012: Zeitzeugengespräch am Gymnasium Neuendettelsau 

Am 30. April 2012 fand vor etwa vierzig Schüler/innen am Laurentius-Gymnasium 
Neuendettelsau ein Zeitzeugengespräch mit dem Auschwitz-Überlebenden Franz Rosenbach 
statt. Zudem wurde dort die Ausstellung "Vom Arbeitsplatz abgeholt - als arbeitsscheu 
abgestempelt" über Franz Rosenbach präsentiert. Die Ausstellung wurde 2009 von Birgit 
Mair erstellt.  

29. April 2012 Ausstellungseröffnung in Nürnberg 

Am 29. April 2012 wurde die Ausstellung "Rechtsradikalismus in Bayern" der Friedrich-Ebert-
Stiftung in den Räumen der Migrantenorganisation DIDF in Nürnberg eröffnet.  
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23. April 2012 Ausstellungseröffnung in Ansbach 

Am 17. April 2012 wurde die Ausstellung "Rechtsradikalismus in Bayern" der Friedrich-Ebert-
Stiftung im Platengymnasijm Ansbach eröffnet.  

20. April 2012 "Strategien gegen Rechts" beim Bayerischen Fernsehen 

Am 20. April 2012 fand in den BR-Filmstudios Freimann/München eine Gesprächsrunde zum 
Thema "Strategien gegen Rechtsextremismus" mit Birgit Mair (ISFBB), Dr. Burkhart Körner 
(Präsident des bayerischen Verfassungsschutzes), Marius Kästner (Bürgerforum Gräfenberg) 
und Ruth Brenner (Bündnis gegen Rechtsextremismus und Rassismus Fürth) statt.  
Die Sendung wird am 8. Mai 2012 um 21 Uhr auf BR-Alpha ausgestrahlt und am 9. Mai 2012 
um 13 Uhr wiederholt.  

17. April 2012 Ausstellungseröffnung in Forchheim 

Am 17. April 2012 eröffnete Birgit Mair die Ausstellung "Rechtsradikalismus in Bayern" der 
Friedrich-Ebert-Stiftung in der Realschule Forchheim vor etwa siebzig Schüler/innen statt.  
 
30. März 2012 Ausstellungseröffnung in Pommersfelden 
Am 30. März 2012 eröffnete Birgit Mair die Ausstellung "Rechtsradikalismus in Bayern" der 
Friedrich-Ebert-Stiftung in der Grundschule Pommersfelden. An der Veranstaltung nahmen 
etwa einhundert Interessierte teil.  

29. März 2012: Vortrag zu aktuellem Rechtsextremismus im Bezirkstagsparlament Ansbach 

Am 29. März 2012 hielt Birgit Mair vor dem Bezirkstagsparlament Ansbach vor etwa siebzig 
Interessierten einen Vortrag über die aktuelle Situation des Neonazismus und Rassismus in 
Mittelfranken.  
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Presseberichterstattung über die Arbeit des ISFBB 2012: 

 

23.11.2012 Neue Presse Coburg - Kronach 

 
 
22.11.2012 Fränkischer Tag 
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Der Neue Tag/Oberfpalznetz 17.11.2012 "Sie werden immer aggressiver" Birgit Mair 
referiert im Malzhaus über rechtsextremistische Umtriebe in Nordbayern 
http://newsticker.sueddeutsche.de/list/id/1370592  
 
9.10.2012 Nürnberger Nachrichten  
NSU-Zelle hatte Helfer in Nürnberg  
 
Franz Rosenbach auf TV Oberfranken  
 
02.08.2012 Fränkische Landeszeitung 

 
 

19.07.2012 Neue Presse Coburg  
Wacher Blick auf rechten Rand  
 
19.07.2012 Bote vom Haßgau  
Gegen die braune Soße  
 
13.07.2012, Nordbayerische Nachrichten  
Bürger zeigen rote Karte - Infoabend über rechtsradikale Tendenzen gut besucht"  
 
11.06.2012, Nürnberger Nachrichten  
"Zukunftsvertrag für ein besseres Deutschland"  
 
12.05.2012 HOA Hof 

http://www.oberpfalznetz.de/zeitung/3465581-127-sie_werden_immer_aggressiver,1,0.html#top%3C/a%3E%3Cbr%3E%3Cbr%3ES%C3%BCddeutsche%20Zeitung%209.10.2012%3Cbr%20/%3EBayern:%20Holocaust-%C3%9Cberlebender%20Rosenbach%20gestorben%3Ca%20href=
http://www.nordbayern.de/nuernberger-nachrichten/nuernberg/nsu-zelle-hatte-helfer-in-nurnberg-1.2418552
http://video.tvo.de/nachrichten/kz-zeitzeuge-in-bamberg.html
http://www.np-coburg.de/lokal/hassberge/hassberge/Wacher-Blick-auf-rechten-Rand;art83430,2062229
http://www.mainpost.de/regional/hassberge/Gegen-die-braune-Sosse;art1726,6907758
http://www.nordbayern.de/region/schwabach/burger-zeigen-rote-karte-1.2204088
http://www.nordbayern.de/nuernberger-nachrichten/szene-extra/zukunftsvertrag-fur-ein-besseres-deutschland-1.2132909
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18.04.2012, Nordbayerische Nachrichten 
"Neonazis einschätzen"  
 
14.04.2012, Nürnberger Nachrichten  
"Schulen sind nicht machtlos gegen Rechtsextremisten" - Ein erster Bericht über die ISFBB-
Veröffentlichung Strategien gegen Neonazismus und Rassismus"  
 
23.03.2012, Nordbayerische Nachrichten 
"Jugendliche gegen rechte Umtriebe sensibilisieren"  
 
18.03.2012, Nürnberger Zeitung 
"Wehr euch! Verteidigt euch! Auftakt einer Veranstaltungsreihe gegen Rassismus und 
Antisemitismus"  
 
24.02.2012, Nürnberger Nachrichten  
"Besuch von einem Neonazi - Wie ein Institut, das sich gegen rechts engagiert, beäugt wird"  
 
11.01.2012, nordbayern.de  
"Rechtsradikalismus in Bayern"  
 

 

http://www.nordbayern.de/region/forchheim/neonazis-einschatzen-1.2004644?searched=true
http://www.nordbayern.de/nuernberger-nachrichten/politik/schulen-sind-nicht-machtlos-gegen-rechtsextremisten-1.1994932
http://www.nordbayern.de/nuernberger-nachrichten/politik/schulen-sind-nicht-machtlos-gegen-rechtsextremisten-1.1994932
http://www.nordbayern.de/region/hoechstadt/jugendliche-gegen-rechte-umtriebe-sensibilisieren-1.1940673?searched=true
http://www.nordbayern.de/nuernberger-zeitung/nuernberg-region/wehrt-euch-verteidigt-euch-1.1928088?searched=true
http://www.nordbayern.de/nuernberger-zeitung/nuernberg-region/wehrt-euch-verteidigt-euch-1.1928088?searched=true
http://www.nordbayern.de/nuernberger-nachrichten/nuernberg/besuch-von-einem-neonazi-1.1873713
http://www.nordbayern.de/region/weissenburg/rechtsradikalismus-in-bayern-1.1779258

